3. März


Die Güte des Herrn ist's, daß wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende.                                                                                                                             Klgl. 3, 22





Wir sorgen uns!


Wie achten wir die Zeichen,


die unsre Zeit


mit Haß und Bosheit setzt!


Wir sehn die Welt,


geschunden ohnegleichen


aus tausend Wunden blutend


und verletzt...





Und Angst befällt


selbst Menschen, die vertrauen


und die doch wissen,


daß ein Vater ist.


Es drückt zu Boden,


was wir hör'n und schauen.


Uns scheint, als liefe


eine letzte Frist.





Was kann uns helfen?


Wer vermag zu trösten,


wo Katastrophen, 


Leid und Hunger schrei'n?


Wer spricht die Worte,


die uns hier erlösten?


Wer stillt die Furcht


und kann uns Retter sein? -





Der alte Gott hat Worte,


die befreien!


Sie sagen "Güte"


und "Barmherzigkeit"


und sprechen uns von


Umkehr und Verzeihen


und daß einst endet


Hassen, Last und Leid.





Er sucht die Herzen,


die trotz allem hoffen!


Er gibt noch Zeit!


Wir sollen widerstehn!


Zwar noch bedrückt -


steht uns die Zukunft offen,


in der wir froh


ins wahre Leben gehn!











4. März 


Psalm 91 - Invokavit


(nach EG 251  "Herz und Herz vereint zusammen")





Nichts und niemand soll dich schrecken, 


bist bei Gott in guter Hut.


Wird dich wie mit Flügeln decken, 


schenkt dir Zuflucht, Kraft und Mut. 


Seine Treue ist der Schatten, 


der dich wie ein Kleid umhüllt. 


Seine Hand wird nicht ermatten, 


bis sein Wille sich erfüllt.





Seinem Engel ist befohlen, 


daß er dich auf Händen trägt. 


Wird aus Not und Angst dich holen 


und bezwingt den, der dich schlägt. 


Gottes Wahrheit wird dich leiten, 


bist auf deinem Weg geführt. 


Hilfe wird dich stets begleiten, 


daß kein Unheil dich berührt.





Gott, der Fels, will dein Vertrauen, 


Hoffen, Glauben, Zuversicht. 


Gott, ein Grund, auf den zu bauen, 


ewig Heil und Halt verspricht. 


Gott, die Burg, in der dein Leben 


schon vom Tod gerettet ist. 


Gott, dein Licht, wird Helle geben, 


bis du einst Zuhause bist.





